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RmtMM zur LaibMer Zeitung Rr. 1A.
MitMnch Wi 2. Mai 1888.

(2015—1) Kundmachung. Nr. 8007.
NehufS Verwendung des Credites zur Ge'

Währung von Stipendien sür hoffnungsvolle
Künstler, welche der Mittel zu ihrer Fortbildung
entbehren, werden jene Künstler aus dem Ne»
reiche der Dichtkunst, Musil und der bildenden
Künste aus den im Reichsrathe vertretenen Kö»
nigreichen und Ländern, welche auf Zuwendung
eines Stipendiums Anspruch zu haben glauben,
aufgefordert, sich bei den betreffenden Landes»
stellen

b i s l ä n g s t e n s 3 1 . M a i 1 8 8 8
in Bewerbung zu setzen.

Anspruchsberechtigt sind — mit Ausschluss
aller Kunstschüler und Kunsthandwerker — nur
selbständig schaffende Künstler.

Die Gesuche haben zu enthalten:
1.) Die Darlegung des Bildungsganges und

der personlichen Verhältnisse des Bewerbers;
2.) die Angabc der Art und Weise, in

welcher derselbe von dem Stipendium zum Zwecke
seiner weitern Ausbildung Gebrauch machen wi l l ;

3.) als Beilage Kunstproben der Gesuch,
fteller, von welchen jede e inzelne m i t
dem N a m e n des A u t o r s speciel l zu be«
zeichnen ist.

Wien am 20. April 1888.
K. l. Ministerium fiir Cultus und Unterricht.

l2<"̂ 2) Ausweis ^ ' ^ -
über die am 30. M r i l 1888 zur
Aückzahlung verlosten Obligationen des
krainischen Hrunoenllastungsfondes mit

Prämien-
M i t «oupons 5 per 50 st. Nr. 55, 113,

185. 186, 220. 256, 301, 336. 352. 356, 388.
390. 477, 482.
mit Coupons 5 per 100 st. Nr 8V. 187,

373. 459. 524. 583, 656. 708, 709, 748, 991.
1024. 1168, 1324, 1329, 1393. 1468, 1670,
1673. 1711, 1762. 1763, 1778. 1783, 1812,
1891. 1982, 2014. 2073, 2135. 2170. 2229,
2346, 2398, 2406. 2566, 2678, 2966, 2996,
3007, 3014, 3093, 3131. 3134.

mit Coupons 5. per ütt« st. Nr. 75, 98,
452, 566, 585.
mit Coupons 5 Per 1000 st. Nr. 134,

212. 266, 327, 741, 998. 1267, 1402. 1407.
1412, 1413, 1433, 1494, 1711, 2221, 2320,
2321, 2929. 2973.

mit Coupons 5 per 500« st. Nr. 90. 119,
122, 325, 328. 395, 672.

Lit. ^ Nr. 114 inl Betrage per 1120 fl.
. 119 , . ' 1010 .
. 14? » » » 830 .

» . 215 . . . 50 .
» » 327 . » » 16340 »
. . 40? . . ' 80 .

» 457 . ' . 410 .
. 535 . » . 300 .
. 543 . . . 60 .
. 556 » . » 70 ,
. 557 . ' » 50 .

, . 562 . » » 1170 .
. » 584 » . » 200 .
, . 648 . . » 2250 .
. . 658 » » » 1430 .

662 » » » 100 »

Lit. ä. Nr. 671 im Betrage per 3450 fl.
» . 672 » . , 1300 »
. . 673 . » . 240 .
. . 703 » . . 3920 »
. . 724 . . . 150 .

. 772 . . . 260 .

. 791 . . . 50 .

. 809 . . . 5730 .

. 818 . . . 50 .

. 825 . . . 80 .
» . 870 . » . 100 .
. . 947 . . . 130 .

» 948 . . , 100 '
. 968 » . . 150 .

» . 969 » . . 160 .
, . 973 . . . 90 .
, . 978 . » . 11950 .

. 1000.» » . 100 .
. . 1079 . . . 1100 .

. 1083 . . . 20000 .

. 108? . . . 20000 .

. 1097 . . . 100 .

. 1284 . . . 100 .

. 1306 . . . 50 .

. 1307 . . . 200 .
. . 1326 . . . 50 »
. . 1371 . . » 2080 .
» . 1385 . . . 2640 .
» . 1388 . . . 100 .

. 1416 . . . 400 »
. . H 2 3 . . . 3990 »

, 1438 . . . 50 »
. . 1535 . . . 100 .
» . 1607 . . . 100 .
. . 1668 . . . 300 .

. 1670 . . . 100 »
. . 1730 . . . 50 »
. . 1774 . . . 100 .
» . 1850 . . . 50 »

hiezu die verloste Lit.-ä.-Obligation Nr. 954
per 23 980 st. mit dem Theilbetrage per
23160 fl.

Vorbezeichnete Obligationen werden in den
verlosten Capitalsbeträgen in dem hiefür in
österr. Wahrung entfallenden Betrage nach Vcr<
lauf von sechs Monaten, vom Aerlosungstage
an gerechnet, bei der trainischcn Landescassc in
Laibach unter Beobachtung der geschlichen Vor»
schrift bar ausbezahlt, welche auch für den un-
verlisten Theilbetrag per 820 f l . von der
Lit..H.,-Obligation Nr. 954 per 23.980 fl. eine
neue Obligation ausstellen wird.

Innerhalb der letzten drei Monate vor dem
Einlüsungstermine werden die verlosten Schuld»
verschreidungcn als auch sämmtliche Coupons bei
der Landescasse gegen 4°/<, Einlass, nach Tagen
berechnet, zugunsten des lrainischen Grundent»
lastungsfondes escomptiert.

Uebrigens wird noch zur allgemeinen Kennt»
nis gebracht, dass folgende, bereits gezogene und
rückzahlbar gewordene Obligationen noch nicht
zur baren Auszahlung präfentiert worden find,
und zwar:

ohne Prämie:
mit Coupons k 100 fl. Nr. 137. 450, 966.

1192, 1217, 1419, 1482, 1729, 1799, 1955.
1956, 1958. 1997. 2085, 2131, 2147, 2271.
2626. 2629. 2778. 2926, 2936, 3095, 3202,
3203, 3204;
mit Coupons k 500 st. Nr. 167. 247.

655, 771. 796;
«it Coupons 5 1000 st. Nr. 245, 757,

789. 1264. 2576. 2742. 2757. 2939;
lit. ä. Nr. 1356 per 200 fl.;

mit öliger Prämie:
M i t C o u p o n s » 50 ft. Nr. 4, 310. 386;
M i t C o u p o n s ü, 1 0 0 f l . Nr. 3, 124, 300,

573, 828, 1767, 1784, 2l>46, 2984, 3076;
m i t C o u p o n s ü. 1000 ft. Nr. 727. 126»,

1357, 1475, 2775;
lit. ä . Nr. 602 per 1 3 0 fl.
. . » 1341 » 1U20 »
. . . 1568 . 2 0 0 .
» , » 1839 » 50 »

Da von dem für die Rückzahlung bestimm»
ten Tage dieser Obligationen an das Necht auf
deren Verzinsung entfällt, so wird die Einhcbung
der diesfälligen Capitalsbeträge mit der War»
nuug in Erinnerung gebracht, dass in dem
Falle, wenn die über die Verfallszeit hinaus»
lautenden Coupons durch die l. l. priv. österr.
Nationalbanl eingelüst werden sollten, die be»
>)obenen Interessen von dem Capitale in Abzug
gebracht werden müssten.

Laibach am 30. April 1888.
Vom lrawische« Landesausschusse.

(1861 3) Kundmachung. Nr. 2854.
M i t Beginn des nächsten Schuljahres

1888/89 gelangt ein I a l o b von Schel len«
burgscher S t i f t p l a t z in der k. l. Theresia»
Nischen Akademie in Wien zur Besetzung.

Zum Genusse dieses Stiftplatzes sind Söhne
des lrainischen Adels berufen, welche das achte
Lebensjahr vollendet und das zwölfte nicht über<
schritten und wenigstens die zweite Vollsschul-
classe mit gutem Erfolge zurückgelegt haben. Für
die Equipierung und für andere Nebenauslagen
haben die von Schellenburg'schcu Stiftlinge einen
Jahresbeitrag von 200 fl. aus Eigenem in viertel»
jährigen Raten bei der Cafse der Akademie zu
erlegen.

Die mit Nachweifung diefer Erfordernisse,
dann mit dem Taufscheine, dein Impfungs»
zeugnisfe, dem von einem staatlichen Sauitäts»
organe nach genauer Untersuchung des Bewer»
bers ausgestellten oder doch von einem solchen
bestätigten ärztlichen Zeugnisfe über geraden
Körperbau und vollkommen iutacten Gesundheits-
zustand, endlich mit den Beweisen über deu Adel,
wofern er nicht uotorifch ist, gehörig belegten
Gesuche sind längstens

b i s 24. M a i 1888
beim lrainifcheu Landesausfchusse einzubringen.

Laibach am 20. April 1888.
Vom lilliuischen Aandesausschusse.

(2020) 2 ^ 1 Nr. 1302.
Ooncursausschreibung.

Bei der gefertigten l. l. Ncrgdirection ist
die Stelle eines Cassa»Controlors mit den Be<
zügen der X. Htangsclasse und der Verpflichtung
zum Erläge einer Dienstcaution im Gehalts»
betrage zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre docu»
mentierten Gesuche

b i n n e n v i e r Wochen
bei der gefertigten l. l. Nergdirectiu» einzureichen
und in denfelben nebst den allgemeinen Erfor»
dernissen die Kenntnisse im montanistischen Cassa»
und Verrechnungswesen, Uebung im Conceptssachc
und Kenntnis der deutschen und slovenischen oder
einer andern slavischen Sprache nachzuweisen.

Bewerber mit bcrgaladcinischen Studien er«
halten unter sonst gleichen Verhältnissen den
Vorzug,

l t . l. Bergdirection I b r i a am 2. M a i 1888.

(2019-1) AuNdmachUNa. N r . . M ^
Von der l. l. Vezirlshauptmani'schalt /^^

mannödorf wird kundgemacht, dass m o ^
meiude G ö r j a c h und dem Orte ^ " , ^
Gemeinde A e l d e s bis auf weiteres ^ c v ^
contumaz angeordnet worden ist uno
alle mit einem Maullorbe nicht versehenen
sonst frei herumlaufenden Hunde emgei«'»
und vertilgt werden. «, ».««inns'

K. t Vezirlshauptmannschaft Mdma"N°

dorf, am 25. April 1888.

(2021-1) HundmachUNg. Nr. 5524-
Die Wiederuerpachtung der I " » ^ " ^

des politifchen Bezirkes A d e l s b e r g , " " ^
nähme der untenbezeichncten, —- >" °̂ «g^
Beobachtung der diesbezüglich gellenden
schriften. und zwar strucrgemeindewel<e «>
genden Tagen vorgenommen werben- ^ ^

1.) für den Gerichtsbezirl Ä ° ° ^ .
am 22. M a i . 10 Uhr vormittags, m den"
localitäten der l. l. an»

2.) f ü r den Gerichtsbezirl F e ' s t r v
24. M a i , 10 Uhr vormittags, m der M»n
lanzlci; ,̂ «l.tsch

3.) für den Gcnchtsbrzirl S e n o , "
am 26. M a i . 10 Uhr vormittags, M "
meindelanzlei und endlich »«ck al"

4.) für den Gerichtsbezirl W ' p p ° " ^r
30. M a i . 10 Uhr vormittags, ebenfauo
Gemeindelanzlei. ^ e i i M

Die Jagdbarkeiten der Steuerge""" ^
Altdirnbach, Famle, ttal, Narein und V"
gelangen nicht zur Ausrufung. «llaen»^

Das wird mit dem Bemerken «" «"H<,„z.
nen Kenntnis gebracht, dass d,e " " .
bcdingniffe

vom 10. M a i angefangen
bei der k. l. Bezirlshauptmannfchaft '" ̂  ^ s ,
fowie an, Tage der Verpachtung m or ^ ^
fenden Amtslocalitätcn eingesehen w " ^ ' ^,

K.,. V.-zirlohauptmam.schc'st M M " » ,
27. April 1688. ^ ^
— —-— ^ 744,

(1862-3) Kundmachung " S e n -
der Elisabeth ssreii« v. Salvay W " .rstt
stiftungS - Intcressenverthcilunll f "

Semester 1lW- ^ <arjah^
Filr das erste Semester, des A ^ M N

1888 sind die Elifabrth Frmn "-^" ^ p"
Armenstiftungs » Interessen 'M A ,,„d „"
750 fl. unter die wahrhaft bedürft^' ^ , f < F
gesitteten Hausarmen von "ldel, w ^, i»
zum Theile unter bloß nobilltlcrte ^
Laibach zu vertheilen. „ z^, aN ^

Hierauf Reflektierende wollen ? A ^ O
hohe t. l, Landesregierung l l " ' , ^ " ^^zlei
in der fürstbifchöfllichen Ordmanaio

b i n n e n vier Woche"
einreichen. ... yldelsbe»"''

Den Gesuchen müssen d . e ' . h ^ ^ , , , ^
wenu solche nicht schon bei f " l h e r e n H " , ^
dieser Siif'ungs'Interessen ^ b ° c h ^ „ e -
sind, beiliegen. Auch ist d.e Ve b ^ ^ d«
Armuts» und Sittcnzeugmsse, " " ^ ^ d vo>
betreffeuden Herren Pfarrern « " i M ' ^ '"
dem löblichen Stadtmagistrate
müssen, erforderlich. „ ^ ,

Laibach am 20. Apnl l » A .̂
FlirstbischMches O r d l n a ^ ^

U n) e i g e b l a t t.
(1801—2) Nr, 3098,

Edict.
Vom l. k. Bezirksgerichte in Adelsberg

wird hiemit bekannt gemacht, dass in
der hiergcrichtlichen Depositencasse bei der
bestehenden Curatelsmasse des Martin nnd
der Maria Marinöet von Buknje sud
wm. IV, sol. 229.Verwal)rungs-Nr. 1394.
das Einlagfbüchel der krainischen Spar-
casfe ddw. 16. November 1857. Nr. 28163,
per 16 fl., lautend auf Mart in und Maria
MarinZek, seit 29. November 1857 erliegt.

Da dieses Depositum seit mehr als
30 Jahren verwahrt wird. werden die
unbekannten Eigenthümer desselben auf-
gefordert,
b i n n e n einem J a h r e , sechs Wo«

chen und d r e i T a g e n
ihre Legitimation so gewiss hiergerichts
anzubringen, widrigens, wenn sich nie-
mand meldet oder wenu die Ansprüche
nicht genügend befunden werden, nach
verstrichener Edictalsrist das Depositum

als heimfällig erklärt und für den Fiscus
an die Staatscasse übergeben werden
würde.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
10. Apri l 1888.

(1613—3) Nr. 1794.

Neassumierung
execntiver Nelicitation.
Vom l. l. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Jo-

hann Wakonigg von Littai die mit dem
Bescheide vom 30. November 1887. Zahl
7700, auf den 28. Februar 1888 an-
geordnete und sohin sistierte Relicitation
der Realität Grundbuchs-Einlage Z. 33
der Catastralgememde St. Lamprecht im
Reassumierungswege auf den

16. M a i 1 8 8 8 .
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
gerichts angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 13ten
März 1888.

(1979—2) Št. 2018.

Oglas.
Ker je ostala prva eksekutivna

dražba posesLva Marije Vogelnik dne
11. aprila t.1. brez vspeha, vrsila se bode
vsled odloka z dne 1. februvarja t. 1.,
št. 386, druga eksekutivna dražba dne

11. maj a t. 1.
dopoludne ob 9. uri pri tern sodižči.

C. kr. okrajno sodišče v Radovljici
dne 11. aprila 1888.

(2030—1) fit. 7280.

Oklic.
izvršilne dražbe dote.

C. kr. za mesto delegovano okrajno
sodišče v Ljubljani naznanja, da je
na prošnjo Marije Krernžar (po dr.
Storu) iz Spodnje Šiške St. 29 proti
zapuščini Franeiške Židan (po dr.
Mundi iz Ljubljane) zaradi dolžnih
24 gold. 8 pr. dovolilo izvršilno dražbo
v Štepanovi Vasi fctev. 5 pri zemljišči
Janeza Zidana v Štepanovi Vasi St. 6

oböiPß

vložni fit 9 in 10 katas t ra l» č i n e
Stepanova Vas v ^fJJflO f
Franciäke 2idan « « ^ - Ä ^
varovane dote iz i ^ 7 v ^ e .% r

pogodbe z dne 8. maja 1»» i n s«P
245 gold, in za njo dva röka,
prvega na

12. maja
in drugega na Qo

1 3 . j u n i j a 1 8 8 » - ^
vsakikratob9.undoPoudnde,[a oj
sodiSCi odredilo in da se ceni'
pri prvem röku le * ah pOd ^
vrednost, pri drugem pa d e n a r V
in vsakikrat le za gow
dajala. . . ivaiočega

 n a \i
Za neznano kje biv«° ^

tekarnega dolžnika ^ a
d r . V < v

Stcpanove Vani postayi ^ j p i j ^
Krisper, advokaturski ( l 0 0

Ljubljani, kuratorjem ad ^
Ckr.za mesto deiefc" 2g. i^

sodišče v Ljubljani a'
ineseca 1888.
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(W6^2) Nr. 1349.

zkeassmnienmss
ezecutiver Feilbie'tung.

l , j^°?k.k. Bezirksgerichte Laas wird
y'enm belang gemacht:
R^v '" über Ansuchen des Johann
N l ^ """ Altenmarkt die mit dem
i N . ""'" ^ - F^rnar 1886, Zahl
l>„. ' bewilligte, jedoch nicht ausgeschric-
d w 3 ? ^ ' ^ executive Feilbictung der
a e l i ^ " " " Martiucic von Obersccdorf
t?« U"' gerichtlich auf 920 si. bewer-
m." ^al'tät «ud Grundbnchs-Einlage
mit ^ ? Eatastralgemeinde Obcrseedorf
"" dem früher« Anhange auf den

28. M a i uud
^ . . , li0. J u n i 1888,
"Mlttagsum 9Uhr. reassnmiert worden.

kbru°r N ^ " " ^ °̂̂ ' "" ^^"'
- ^ ^ Nr'̂ 4.'

^ Uebertraauna
Vecutiver Feilbietung.

hielml?.^'Amtsgerichte Laas wird
Ez bekannt gemacht:

Ponil^'" "ber Ansnchen des Anton
d i e ? ' ? " " P°dpck, Vezirl Oberlaibach.
1887"dem ^scheide vom 6. Oktober
11 c>H' ^508, auf den 11. Jänner und
^ltive ? . ^ ' ^ ""^ordnet gewesene
T t i M ' ^llbietung der dem ThomaS
richtliss,̂ ^ ^°" Kremenca gehörigen, ge-
8ud O, °A ^ ^ st- bewerteten Realität
W ° e m ^ " ^ ^ l n l a g e Nr. 19 der Cata-
n̂hanm. c Kremenca mit dem frühern

'»e auf den
2«. M a i und

^ m i t t a ^ ' J u l i 1888.
^uags um 9 Uhr, übertragen worden,

^""e'r l I ' l lsgericht Laas. am 8ten

^ Nr. 1682.

" ^ " ' Feilbietuul,.
bclaiy?/ k' Bezirksgerichte Treffet, wird
sachr des?"^ ' ^"^ '" ^er Executions-
!̂ en c> ' ^ " " i Zl'pancic von Dobrava
800ss^nuz Kolar von Stemple M o .
geort,,,'t, °''f den 25. Mai 1886 an-
llecutiv,?Ane ^ ^ soh,„ Merle dritte
I2i3^^llbletung der Realitäten lolio
age-3lr i ^ " ' ^ " ^ i!andspreis. nun Ein-

M i l n ^ . , der Catastralgcmeinde Lu.
H,'.l.-N ^Mungswerte von 22(1 fl. und
'"kde i,. ' " d e r Catastralgemeindc Po-
"uf deil ^ " b u l M m r t c ' von 700 fl.

> i t t a a z ' ^ M a i ^ 8 8 .
^rden R ^ Uhr, reassumiert

?prilHzirlsgericht Treffen, am 8ten

l c izvrsiine zemijWine
Ck dražbe.

^fcah'n° r a j n o sodiäöe v Velikih

S * vj^njo Frana Starca iz 13ru-
w S l * W i , V P°oblaSfieneu Anlonu
l l t l a drt>K p o l j ) d o v o 'Juje se iz-
> > «odnoba A n t o n u K 1 ™ last-

f!gl *t ioT-saneKa v zemljeknjizni
r ^ d i f , m 1 9 ° katastralne ob-

4n/ a to i V , ^Bürici St. 1.
V a ' Pri? ^ l o č u J e t a dva dražbena

i nSina ^ '»^a

<HÖ
 h ^ ; ^ e , P r i Prvem röku le

Cf e m röku ' m t v e n o vrednost, pri
t ° d d^o. tUdi P ° d t0 y™d~

Po£o b ^ k Pogoji, vsled katerih je

* Ä kom : a H a r s e i n e v r ^ e draz-

0 , s o v r . J e k n J l ž n i «Pisekraz-
l 4ai k l > - okragf ̂  ° a VpOgled'h <he 20 s o t e e v V e l i k i h

*u- marca 1888.

(1775—2) Nr. 7722.

Executive HeiratS.quts-
Forderungs - Versteigerung.

Vom k. k. städt.-delcg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Friedrich
Soss von Laibach (durch Dr. Sajovic)
die executive Fcilbictung der in den Verlass
der Francisca Zioan von Stefansdorf
(durch Dr. Pfefferer) gehörigen Forderung
per 211 fl. 63 kr. s.A. die executive Feil-
bietung der der verstorbenen Francisca
Zidan von Stefansdorf auf Grund des
Uebergabs- und Ehcvcrtragcs vom 8teu
Mai 1878, Nr. 2278. zustehenden, bei
den Realitäten des Johann Zidan von
Stefansdorf Einl.-Nr. 9 und 10 der
Catastralgemcinde Stefansdorf pfand-
rechtlich sichergestellten, bereits mit dem
executiven Aftcrpfandrechte belegten Hei-
ratsgutsforderuugs-Versteigerung per 245
Gulden bewilligt und hiezu zwei Feil-
bietuugs-Tagsayuugen, die erste auf den

12. M a i
und die zweite auf den

13. J u n i 1888.
jedesmal um 10 Uhr vormittags, bei
diesem Gerichte mit dem Beisatze an-
geordnet worden, dass diese Forderung
bei der ersten Feilbietung nur um oder
über den Schätzungswert, bei der zweiten
Feilbictung aber auch uuter demselben
gegen sogleiche Bezahlung hintangcgeben
wird.

Laibach am 3. April 1888.

(1820—3) Nr. 5095.

Betauutmachuug.
(Nr. 5 l lo 1888.)

1.) Dem Franz Senica von Unter-
snschitz Nr. 2; 2.) dem Michael öterbec
von Kleincitava; 3.) dem Anton Vouko
von Hereindorf; 4.) dem Gregor Iudez
von Selce; 5.) dem Matthäus Murn von
Äerölin; 6.) dem Jakob Lipar von Vrczje;
7.) den Josef Muhic und Frauz Ter-
pinc von Airkenlcitl'n; 8.) dem Mathias
Plauc von Ober-Verhovo; 9.) dem Ieruej
Iamnit von Mühldorf und Mathias
Krivic von Birkenleiten; 10.) dem Josef
Papcz von Iablan, Martill Iarc von
Hajdovic, Anton Pnngerter und Auton
Luzar von Goritschendurf; 11.) dem Jakob
Slat von Ovritschcndorf; 12.) dem Michael
Kovakic von Kleinwerch; 13.) de,n Ios»f
Iernian von Nnterfreihof und Ant. Pouh
von Goutscheudorf; 14.) dem Iatob Udunc
von Goritschendorf und Iatod Vciieg von
Untcrfrcihof; 15.) dem Johann Klemencic
und Johann Papez von Mühldorf ul,-
bckannten Aufenthaltes und deren un-
bekannten Rechtsnachfolgern wird erinnert:

Es habe »6 1.) Johann Darovic
von Obersnschih Nr. 1 M o . Ersitzung der
Realität Einl.-Nr. 248 der Catastral»
gemeinde Eichenthal; »6 2.) Franz Zonta
von Pottendorf pclo. Ersitzung der Rea-
lität Einl.-Nr. 323 der Catastralgemcinde
Pottendorf; »6 3.) Anton Vouko von
Hereindorf M o . Ersitzung der Realität
Einl.-Nr. 140 der Catastralgemeinde He-
reindorf ; »l! 4.) Josef Zaset von Klrm.
Nussdorf Nr. 10 M « . Ersitzung der
Realität Einl.«Nr. 105 der Catastral-
gemcinde Hasenberg; »l! 5.) Cäcilia Klun
von Berslin Nr. 30 M o . Ersitznng der
Realität Einlage-Nr. 35 der Catastral»
gemeinde Ncräiin; »6 6.) Ursnla Saje
von Cemse Nr. 12 pcto. Erstbu»g der
Realität Einl.-Nr. 429 der Catastral-
gemeinde Hmelcicc; aä 7.) Alois Rozman
von Golobinjek ,^!o. Ersitznng der Rea-
lität Einl,-Nr. 637 der Catastralgemeinde
Taubenbcrg; kl6 8.) Josef Slak von
Goriskavas z^ln. Ersitzung der Realität
Einlagc-Nr. 377 der Catastralgemeinde
Taubenbcrg; a6 9.) Anton Slat von
Goriskavas l̂ <a> Ersitzung der Realität
Einlage-Nr. 376 der Catastralgcmeinde
Taubcnberg; »6 10.) Josef Muhic von
Dol Podboi^t M o . Ersitzung der Realität
Einlagc-Nr. 303, 476. 640 nnd 641
der Catastralgemeinde Tauvcnbcrg; n6
11.) Maria Kirn von Golobinjek i)clo.
Ersitzung der Realität Einl.-Nr. 633
der Catastralgcmeinde Taubenberg; »6
12.) Iernej Iamnik von Malenskavas
M o . Ersitzung der Realität Einl.»Nr. 623

der Catastralgemeinde Taubenberg; a6
13.) Katharina Marc von Golobinjek
I>Lto. Ersitzung der Realität Einl.'Nr. 627
der Catastralgemeinde Taubenberg; 26
14.) Ursula und Anna Pnngert von Go-
riökavas i>c:lo. Ersitzung der Realität
Einlage-Nr. 624 der Catastralgemeinde
Taubenberg, und aä 15.) Franz Terpinc
von Suhor M o . Ersitznng der Realität
Einlage-Nr. 648 der Catastralgcmeinde
Taubenberg die Klage eingebracht, und
wurde für sämmtliche Rechtssachen die
Tagsatzung anf den

17. M a i 1 8 8 8 .

vormittags 9 Uhr. Hiergerichts unter Con-
tumazfolgeu des H 29 a. G. O., resp.
18 des summarischen Patentes, angeordnet.

Da die Aufenthaltsorte der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt sind, so hat
man zu ihrer Vertretung den Herrn Karl
Zupancic von Rudolfswert als Curator
lic! ilclum bestellt, und werden dessen di<>
Beklagten mit dem Anhange des § 391
der a. G. O. verständigt.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswert am 15. April 1888.

(1715—3) St. 2197.
Oklic izvršilne zeinljiscine

dražbe.
Na proänjo Josipa Majerja iz Lož

(po dr. Ivanu Pitamicu) dovoljuje se iz-
vr.šilna dražba Alojziju Fabčiču lasl-
nega, sodno na 1470 gold, cenjenega
zemljišča vložne št. 46, 49 in 50 ad
katastralni občini Lože.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na dan

2 9. m a j a
in drugi na dan

28. j u n i j a 1888,
vsakikrai. od 9. do 12. ure dopoludne
pri tern sodišči s pristavkom, da se
bode so zemljišče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem r6ku pa tudi pod to vred-
no.sl.jo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% var^čine v roke draž-
bonega koinisarja položiti, cenilveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek raz-
grneni so v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišce v Vipavi
dne 5. aprila J888.

(1858^2) St. 1741.
Ob java.

C. kr. okrajna'sodnija v Loži na-
znanja s lein Jožefu Krašovcu iz Ko-
zaršč, oziroma njega neznano kje bi-
vajočim pravnim naslednikom, da je
Mihael Baraga iz Kozarä St 17 zoper
nje pri tej sodniji zavoljo pripoznanja
vlasti ene četrt parcele St. 93 pod
vložno St. 94 katastralne občine Ko-
zarže in vknjižbo svojinske pravice
na polovico te zemljeknjižne vloge
tožbo 5. marca 1888, št. 1741, vložil,
o kaleri se je za ustno redno ob-
ravnavo dan na

9. j u n i j a 1 8 8 8
dopoludne ob 9. uri pri tukajšnjem
«odiSsii odredil.

Ker prebivališče toženih tej sod-
niji ni znano in oni morebiti niso v
na.setn cesarstvu, po.stavlja se jim
gospod (iregor Lah iz Loža za skrb-
nika v tem dejanji (kuralorja ad actum),
/AX njih zastopanje in na njih nevar-
nost in Iroske.

To se toženim naznanja z name-
nom, da oni ali ob pravem času sami
pridejo ali si drugega zastopnika izvolijo,
tudi ga tej .sodniji naznanijo, sploh da
redno postopati in vse opraviti morejo,
kar je za njih zagovarjanje polrebno,
sicer se bode ta pravdna reč s po-
slavljenim skrbnikom po določbah
sodnega postopnika obravnavala, in
bi toženi, katerim je sicer na
voljo dano, pravne pripomočke tudi
imenovanemu skrbniku podati, si na-
sledke svoje zamude sami pripisovati
imeli. . T ,

C. kr. okrajno sodisce v LOŽL dne
9. marca 1888.

(1999-2) St. 1642.
Naznanilo.

S tusodnim odlokom z dne 23ega
decembra 1886, št. 5025, ustavljena
tretja izvršilna dražba Mihe Cičevega
zemljišča, spadajočega pod vložno št. 19
davčne občine Hrenovice, se ponav-
Ijaje na

12. maja 1888
določuje s pridržanjem kraja, rasa in
prejšnjega dodatka.

C. kr. okrajno sodisče v Senožečah
dne 4. aprila 1888.

"(1877-2) «5t. 16777
Objava.

C. kr. okrajno sodišče v Zatičini
naznanja :

Na prošnjo Janeza Slarca iz Pod-
kogel št. 2, okraj Vel. Lašiče, z od-
lokom z dne 25. februvarja 1888,
št. 317, na dan 12. aprila 1888 do-
loöena prva izvrsilna dražba Antoniji
Pečnikovi lastnegazemljišča vložni .štev.
179 in 182 katastralne občine Krka bila
je brezuspešna, ter se bode vrsila
druga prodaja dne

17. m a j a 1 8 8 8
pri podpisanem sodišči pod prejšnjimi
nasledki.

C. kr. okrajno sodisče v Zatičini
dne 13. aprila 1888.

(1822-2) St. 2024.

Razglas.
C. kr. okrajna sodnija v Litiji na-

znanja Mart inu V e r t a č n i k u iz
Podšentjurja, sedaj neznanega biva-
lišča:

Vložil je proti njemu pri tem so-
dišf:i Matija Vertačnik s Podšenljurja
(po pooblaščencu gosp. Luki Svetcu,
c. kr. iiotarju v Litiji) tožbo de praes.
22. marca 1888, šf. 2024, zaradi pri-
voljenja izbrisa zastavne pravice pri
posestvu vložna stev. 106 zernljiške
knjige katastralne občine Litijske za-
slran terjatve 176 gold, s pr., na katero
ložbo se je v skrajšano razpravo
določilo ročišče v dan

22. ma ja 1888
dopoludne ob 9. uri pri tej sodniji s
pristavkom § 18. sumarnega postopka.

Ker ni znano, kje zafoženec: biva,
postavlja se mu na njegovo nevarnost
in troske gospod Jože Mešek iz Lilije
kuratorjem.

Naznanja se to tožencu v svrho,
da pride o pravem času sam ali pa si
preskrbi druzega zagovornika in ga
naznani tej sodniji, inaöe bi se ta pravna
stvar obravnavala s postavljenim ku-
ratorjem.

C. kr. okrajna sodnija v Litiji dne
26. marca 1888.

(1873-2) St. 2050, 2051.
Oklic.

C. kr. okrajno sodisöe na Brdu
naznanja neznano kje bivajočim :
1.) Jakobu Urbasu, 2.) Matiji Mlakarju,
Jakobu Kotniku, Valentinu Svetini,
oziroma njihovim pravnim nasled-
nikom nepoznatega bivalisöa, da je ad
1. Tomaž Gerar iz Öt. Vida, ad 2. P'lo-
rijan Novak iz fit. Vida, ad 1. na
pripoznanje priposestovanja zemljišča
pod vložno st. 82 katastralne občine
Kertina, ad 2. na pripoznanje pripo-
sestovanja zemljišča pod vložnimi stev.
18, 19, 20 katastralne občine Prevoje
vložnašt.63 katastralne občineSpodnje
Koseze in vložna St, 380 katastralne
občine Rafolče tožbo de praes. 3ega
aprila 1888, št. 2050, 2051, pri tem
sodisči vložil, vsled katere se je dan
v sumarno razpravo določil na

15. maja 188 8
dopoludne ob 9. uri pred tem sodiščem
s pristavkom § 29. sod. reda in § 18.
sumarnega postopka, in se je zaradi
nepoznatega bivališča t.oženih njirn in
njihovim pravnim naslednikom gosp.
Josip Rus iz St. Vida za kuratorja
ad actum na njihovo nevarnost in na
njihove troške postavil.

C. kr. okrajno sodišče na Brdu
dne 10. aprila 1888.
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Pilsner Lagerbier.
Wir beehren uns die ergebene Anzeige zu machen, dass der AllSStOSS Unseres IiH&^'

bieres am L Mai a. c. beginnen wird.
Pilsen im April 1888.

( 1 995 ,2 -2 Bürgerliches Brauhaus in Pilsen
(g-egr-u.rLd.et 1842) .

Hauptdepöt bei F. Schediwy, Graz, Annenstrasseilft

Nur anonym
wünscht ein Herr behufs geistiger Anregung
mit Damen in schriftlichen Verkehr zu treten.

Persönliche Bekanntschaft ganz aus-
geschlossen. (2002) 2—2

Zuschriften bis 8. Mai unter Eldo
Nr. 19 poste restante Fola.

Tägflicli

Gefrorenes
bei (1851) 10—4

Rudolf Kirbisch
Conditor, Congrossplatz.

Daselbst sind auch mehrere Zeitungen
zu vergeben.

Spargel
in 5-Kilo-Kistchen, franco Postnachnahme,

um 3 fl. versendet <m9) 4—3

S. Stiegler
Gutsverwalter, St. Peter bei Q'örz.

Ausverkauf
des

Gemischtwaren- Lagers
der Firma Ivan Žargi, vormals Šlibar,
in Stein. (1970) 3—3

Sogleich zu vermieten

eine Wohnung
mit vier Zimmern, Küche, Speis, Dachkammer

und Keller; ferner (1912) 4-4

zweiVertaufslocalitäten.
Für Miohaell zu vermieten die

Gasthauslocalitäten sammt
Wohnung ,zur Linde'

Judengasse Nr. 5.
Auskunft im II. Stocke daselbst.

Mat »hi.
Bildhauer und Vergolder

in Laibach, Theatergasse Nr. 8
dankt den hochgeehrten Kunden und der
hochwürdigen Geistlichkeit für das Ver-
trauen, das seinem verstorbenen Vater in
so reichem Masse zutheil wurde, und bittet
auch ferner um die hochgeehrten Aufträge.
Sowohl er als auch seine Mutter werden
stets bestrebt sein, allen Anforderungen
durch Pünktlichkeit und reelle Arbeit zu
entsprechen und die hochgeehrten Kunden in
jeder Richtung zufriedenzustellen.

Auf Verlangen sendet er auch franco
Zeichnungen und Skizzen von Bildhauer-
arbeiten zur gefälligen Ansicht. (i8«3) 3-3

Anempfehlung. !
Ich erlaube mir hiermit, auf die vorzügliohe Qualität des in der (

Casino-Restauration !
in Ausschank befindlichen |

Märzenbieres der ersten Grazer Actien-Brauerei J
welches in Graz al lgemein Anerkennung findet, sowie auf meine aus- J
gezeichneten (

Vöslaner und Gi ioMi rckne r Eigentian-Schankweine •
aufmerksam zu machen. Empfehle gleichzeitig meine Flaaohenweine beater |
Provenienz, sowie meine anerkannt guten Unterkrainer Weine, und werde (
ich bemüht sein, durch vorzügl iohe Ktiohe und solide Bedienung allen An- '
forderungen der geeinten Gäste bestens zu entsprechen. j

Grazer Aotienbier im Schankzimmer und über die Gasse 22 kr. per
Liter, vorzüglich zubereitetes Gabelfrühstück in der neuerrichteten Schwemme '
zu äusserst billigen Preisen. (
(1072) 17 Hochachtungsvoll A l o i s H e g e r . <

zweiflüglige Doppelfenster
complet, sammt Stöcken sind nebst Kreuzthürmen billig zu verkaufen.

Gefällige Anfrage bei Josef Kordin. (1994) 3—1

Krainische Industrie • Gesellschaft in Laibach.
Zu der

Montag den 7. Mai 1888
naohmittags 4 Uhr im Dlreotlons - Bureau der Gesellsohaft

stattfindenden

ausserqrdientliclieii Generalyersammluno
der krainischen Industrie-Gesellschaft

werden die p. t. Herren Actionäre höflichst eingeladen.

Tetgresord.r>.-u.n.ß-.
1.) Beschlussfassung über die vom Verwaltungsrathe beantragte Ab-

änderung der Statuten.*)
2.) Erhöhung des Betriebsfondes der Gesellschaft durch Ausgabe von

Prioritäts-Actien und Beschlussfassung über die Ausführung von neuen
Anlagen.

Die p. t. Herren Actionäre werden ersucht, die Actien längstens bis
Ende April an der Gesellschaftscasse zu deponieren (§ 13 der Statuten),
wo die Anträge bezüglich der beantragten Statutenänderung den Actionären
ausgefolgt werden.

Laib a ch am 6. April 1888.

Der Obmann.

. v o n zwei Drittel der Stimmen der anwesenden Sti„'mhCrechtig"n * °' ' ( I C ^ - V :!

Conc. Verschleiss

Dynamit
und Ia engl. Sicherheits-Zündschnuren

sowie Sprengkapseln
• und allßl°für Laibach und Umgebung einzig " n u

in der Eisenhandlung

Albin C. AchtschiD
Laibach, TlieatergaBse^Nr^^--

In Cirafc
ist ein nachweisbar gutes

Delicatessen-, Thee- m
Rum-Geschäft

, U o r verbrauc»1'
welches auch viel Wein und Hier * hjiligem
mit anstossender Wohnung u " . ?ü ver-
Zins, wegen Abreise sofort VrelS^16) 2 - 2

kaufen. l • l ß O Ou an
Gefällige Anträge sub „»•• **VpleQ.

die Expedition dieser Zeitung er»e _ ^

LedernahcunllsfetteS

w«a,n „ l w »ich! ,'ul « " l l ' " ! ' „ i , « c h t
und W«l», l>, >ch'e. ion»,", M " " "
lra«b«u»» W !>,,,el, „

Leder« Glanztinctur

und Mjld, v»!,»I>, ,ml» bt! oll»«!»""' « "
w«d,n n»ck» »d<«lbl , ^ . , ! . b i l l e l

V,w,<« l>,l >u°lz»a'<al,il °'s'^.
v<run<>«m!,,.', lwb "ick' "ul "^ '«t,sl , f

»°n «n,sl,ii»»»l,«,c,n,>>«'". '?''t"""/>,», und
««rwendunn b«»m «Utlhochften V '
b«i« l. l. Vllllwr.

»larnu«, , . r <«»,««««"'
5M

Gegen Husten u. KatajJ,.
namentlich der Kinder; «eg jjagen-» I
keit, Verschleimung, **^Bcb**r' I

<lie Kär»*JJe*
Römerque?,,.

reinst alkalischer Alpe»sauer ^
tureoht; unübertroffen a i ^ dej
feines Tafe lwasser , ^ n j ^

i Wein nicht schwärzt u n ^ o b s ^
frei ist von organischen ; d verb£
sowie von Schwefel- und Neben
düngen mit deren läsug

B Wirkungen. n ,W^
I n L a i b a o h b e i M . ^ ^ ; ^

nerstrasse; in K r a i a * » * ^ ) 5 2 ^ ^
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